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Liebe Sportfreunde, liebe Engagierte, liebe Sponsoren

Das Ende des Jahres 2021 steht vor der Tür.
Es ist damit an der Zeit, einen kleinen
Rückblick auf das endende Jahr und einen
kleinen Ausblick auf das kommende Jahr zu
werfen.

Der Fußball beim TV Neuenburg stand die-
ses Jahr wie in allen anderen Vereinen in der
ersten Jahreshälfte immer noch im Schatten
der Corona-Pandemie. Die Spielzeit 2020/21
wurde im Mai aufgrund der Corona-
Einschränkungen für den Spielbetrieb letz-
ter Konsequenz durch den Fußballverband
annulliert. Selbst das Training konnte für
eine lange Zeit nicht stattfinden. Aufgrund
der Verbesserung der Infektionszahlen sind
unsere Mannschaften voller Elan ab Mai
wieder in den Trainingsbetrieb und ab Juli in
die neue Saison eingestiegen. 

Leider sind die Infektionszahlen wieder
gestiegen, sodass aufgrund auch einiger
Corona-Infektionen in den Mannschaften
teilweise die Spiele kurzfristig abgesagt wer-
den mussten. Eine Hallenrunde in diesem
Winter wurde für die Jugend komplett abge-
sagt. Jetzt warten alle, welche weitergehen-
den Beschränkungen erlassen werden. Im
Moment müssen wir uns wohl oder übel
darauf einstellen, dass man den Sport wie-
der komplett untersagt.

Nicht nur die Sporttreibenden waren in die-
sem Jahr wieder stark eingeschränkt. Selbst
die Postenträger der Fußballabteilung und
des gesamten Vereins hatten in der ersten
Jahreshälfte kaum Möglichkeiten, ihre

Tätigkeiten im gewohnten Maße vollum-
fänglich auszuführen. Auch hier hat das
Corona-Virus für zeitweisen Stillstand auf-
grund der Kontaktbeschränkungen gesorgt.
Auf der anderen Seite hat das Virus den
Verantwortlichen eine Menge zusätzlicher
Arbeit beschert. Alles in Allem befinden wir
uns auch im Sport weiterhin in schwierigen
Zeiten.

Aber es gibt auch etwas aus den
Mannschaften zu berichten. Unsere erste
Herrenmannschaft spielt weiterhin in der 2.
Kreisklasse. Dort steht die Mannschaft auf
Platz 3. Die 2. Herrenmannschaft ist im
Moment Tabellenführer der 4. Kreisklasse.

Bei den Frauen konnten wir unsere
Mannschaft weiterhin in der Kreisliga mel-
den, obwohl die Spielgemeinschaft mit dem
WSC Frisia Wilhelmshaven im Sommer
beendet wurde. Die personelle Situation der
Mannschaft ist angespannt, so dass wir in
der Winterpause noch nach neuen
Spielerinnen suchen. Aufgrund atmosphäri-
scher Störungen zwischen der Mannschaft
und dem Trainer, haben wir die
Zusammenarbeit mit Maicel Rosenbaum im
November beendet. Die Mannschaft wird
jetzt von dem neuen Trainergespann
Melanie Sarstedt, Holger Eschen und
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Christian Tönjes betreut. Wir wünschen den
Dreien in der Zukunft viel Erfolg bei dieser
Aufgabe. Die Mannschaft findet sich im
Moment am Tabellenende wieder.

In der Jugendabteilung sind wir weiterhin
von den D-Junioren bis zu den B-Junioren
Bestandteil der JSG Friesische Wehde. Die
Kooperation mit dem BV Bockhorn und dem
FC Zetel funktioniert in diesem Bereich gut. 
Im November fand unsere Jahreshauptver-

sammlung statt. Die bisherigen Postenträger
wurden im Rahmen der Wahlen alle in ihren
Ämtern bestätigt. Zudem haben wir die
Abteilungsleitung um die zusätzlichen
Posten der erweiterten Abteilungsleitung
ergänzt, um die anstehenden Aufgaben auf
mehr Schultern zu verteilen. Ab sofort
haben wir einen Sponsorenbeauftragten
(Ingo Büscher), einen Beauftragten für
Öffentlichkeitsarbeit (Marcio Pereira), einen
Pressebeauftragten (Jonas Carstens), einen

Mit Erfahrung 
und Kompetenz 
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Webmaster (Henning Biere) und einen
Zeugwart (Bennet Brokmann). Viel Erfolg
für die Ausübung eurer neuen Ämter!

Im Jahr 2022 feiert der TV Neuenburg sein
125-jähriges Bestehen. In diesem Zusam-
menhang richten wir von der Fußball-
abteilung wieder ein Open-Air-Konzert mit
der Band „Still Collins“ aus. Termin ist der 
6. August 2022. Bitte merkt euch den Termin
schon mal vor, da wir auf eine rege
Teilnahme der Vereinsmitglieder, ob zum
Helfen oder Feiern, hoffen.

Im Jahr 2021 haben wir trotz aller
Einschränkungen alle zusammen viel für die
Fußballabteilung des TV Neuenburg gelei-
stet. Daher wünsche ich allen Mitgliedern,
Sportlern, Übungsleitern, Vorstandsmit-
gliedern, den aktiv mitarbeitenden Eltern,
unseren Freunden, Gönnern und Sponsoren
des TVN ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest, sowie einen gutes Jahr

2022. Auch wenn die Feierlichkeiten wahr-
scheinlich wieder nicht in der gewohnten
Form stattfinden können, sollten wir uns
diese Tage trotzdem so angenehm wie mög-
lich gestalten.

Danke an unsere Mitglieder, den Trainern
und Betreuern sowie den freiwilligen
Helfern bei Festen und sonstigen Aktivitäten
für ihren stets vorbildlichen Einsatz.

Für die Weihnachtszeit wünsche ich allen
„TV-lern“ im Namen der gesamten
Fußballabteilungsleitung Zeit für Ruhe,
Harmonie und Wärme im Kreis der Familie
und für das neue Jahr 2022 vor allem
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Herzliche Grüße 

Thorsten von Zabiensky
Abteilungsleiter
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Friedeburger Straße 3 · 26340 Zetel
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Kleinkläranlagen
– Neubau
– Nachrüstung
– Wartung

Fett-/Ölabscheider

Pumpenstationen

Arbeitsdienst im August 2021

Im August fand ein Arbeitsdienst der
Fußballabteilung auf dem Sportplatz an
Grundschule statt.

Nachdem Ende Mai diesen Jahres das
Fußballspielen nach knapp 9-Monatiger-
Unterbrechung wieder erlaubt war, kehrten
die Mannschaften langsam wieder in den
Trainingsbetrieb zurück.  Leider mussten wir
feststellen, dass die Wallpflege an der
Grundschule bis zu diesem Zeitpunkt durch
die Gemeinde nicht durchgeführt wurde. Die
Dornensträucher und die Brennnesseln stan-
den zwischenzeitlich 1,50 m bis 1,80 m hoch,
weil sich niemand um den Wall gekümmert
hat.

Da allen klar war, dass es für die an der
Grundschule spielenden und trainierenden
Kinder des TV Neuenburg, schwer werden
würde, Bälle in dem Bewuchs des Walls zu
suchen, wenn diese sich mal dorthin verirrt
haben, hat der Verein bei der Gemeinde um
Abhilfe gebeten.

Leider haben wir 3 Monate warten müssen, bis
die Gemeinde, uns die Erlaubnis erteilte, den
Bewuchs des Walls in Eigenregie zu beschnei-
den, weil die Gemeinde erkannte, dass dort
hierfür keine Kapazitäten bestehen würden.
Als wir die Freigabe erhielten, wurde innerhalb
einer Woche ein Arbeitsdienst organisiert, um
den Wall für den Anfang September geplanten
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Beginn des Spielbetriebs wieder in einen ord-
nungsgemäßen Zustand zu versetzen.

Es fanden sich auf die Schnelle 15 Helfer aus
den Erwachsenenmannschaften, die teilweise
mit schwerem Gerät vor Ort waren und den
Bewuchs des Walls innerhalb von 4 Stunden
auf der Seite zum Platz hin bis auf den Boden
abgeschnitten haben. Nebenbei wurden auch
die Bäume beschnitten. Die Rückseite des
Walls hat Arne Meinen, Spieler der 2. Herren,
mit einem Mulcher beschnitten.

Den Arbeitsdienst haben die Helfer gemein-
sam bei dem einen oder anderen Bier und bei
Bratwurst ausklingen lassen.

Die Abteilungsleitung bedankt sich bei den vie-
len Helfern und hofft auch bei den nächsten
Arbeitsdiensten auf eine rege Beteiligung, da
wir nur zusammen etwas im Verein verändern
können.
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D-Juniorinnen: TV Neuenburg – SV Eintracht Wildenloh  6:1

Heute trafen wir auf den Tabellenzweiten der
9er-Mannschaften. Somit spielten die Mädels
auf einem größeren Feld mit 9 Spielern anstatt
wie gewohnt mit 7 Spielern. Da heute 5 unse-
rer Stammspieler fehlten, gingen wir mit den
Neulingen Leni Weßendarp, Ayleen Neumann
und Caroline Schreitz in das Spiel. Alle drei
Neulinge waren mit vollem Elan dabei und
hatten einen guten Einstand. In der ersten
Halbzeit machte sich die ungewohnte
Aufstellung der 9 Mädels auf größerem Feld
doch leicht bemerkbar. 
Clara Krause gelang der Treffer zum 1-0. Die
Wildenloher hielten dagegen und erzielten das
1-1. Noch vor dem Ende der ersten Halbzeit
gelang Meike Hülse der Führungstreffer zum

2-1. In der zweiten Halbzeit sahen wir dann
eine kämpferische Neuenburger Mannschaft.
Diesmal war es Leony Krause die zum 3-1
Torerfolg kam. Mannschaftkapitänin Meike
Hülse, die ihre Mannschaft immer wieder
antrieb, erzielte noch 3 Tore zum Endstand
von 6-1.
Eine gute Abwehrleistung und eine gute
Torhüterin ließen keine Gegentore mehr zu.
Es war heute wieder eine hervorragende
Mannschaftsleistung!
Es spielten: Meike Hülse (MK), Melina
Borchers (TW), Sophie Saganty, Ayleen
Neumann, Lana Janßen, Leah Elfers, Leony
Krause, Fina Stargardt, Clara Krause, Leni
Weßendarp und Caroline Schreitz.
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Die verfluchte 60. Minute
Nachdem wir vom 27.03.-25.09.2021 unsere
„Tour de France“ durch Laufen, Skaten und
Radfahrenabsolviert hatten und stolze 3433,48
Km erlaufen und erfahren haben(wobei
Radfahren nur die Hälfte der erzielten
Kilometer zählten) hatten wir uns fest vorge-
nommen Taten auf dem Rasen sprechen zu
lassen und so hatten wir, die Frauen des TV
Neuenburg, am 26. 9. die Damen des FSV
Jever zu Gast!
Nach anfänglichen Abtasten gingen die
Jeveranerinnen in der 26. Minute in Führung.
Verdient kamen wir in der 32. Minute durch
Julia zum Ausgleich, so ging es auch zum
Pausentee. Vor 54 Zuschauern ging Jever in
der 57. Minute wieder in Führung und bauten
mit dem Dritten in der 63. Minute und dem
Vierten in der 66. Minute ihre Führung aus.

Was wargeschehen? Wieder um die 60.
Minute herum, brach bei uns der Spielfluss,
die Taktik und die Kondition unerwartet ein,
wie verhext!
In der 71. Minute stand es dann sogar 1:5. Wir
konnten uns dann kurz wieder fangen, beka-
men aber in der 90+1 und in der 90+2 Minute
noch das 1:6 und das 1:7. Wieder verloren und
leider viel zu hoch. Und wieder ab der 60.
Minute! Wie verhext.
Eine Woche später hatten wir SV Eintracht
Oldenburg zu Gast. Vor 47 Zuschauern gingen
die Gäste bereits in der 2. Minute in Führung.
Danach waren unsere Frauen die spielbestim-
mende Mannschaft und konnten in der 38.
Minute den sehr verdienten Ausgleich durch
Clara erzielen! Nach der Pause bestimmten wir
weiterhin das Spielgeschehen bis ja bis zur 60.
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Minute, da riss dann wieder der Faden.
Plötzlich war alles wieder auf G-Jugend
gestellt, nix lief in gerade Bahnen nix passte
mehr zusammen. Und so erzielte Oldenburg
in der 71. Minute das 1:2. Zum Glück konnten
wir diesmal mit viel Kampf und Krampf das
Ergebnis zwar nicht verbessern aber zu minde-
stens halten. Und wieder die mysteriöse 60.
Minute, langsam unheimlich!

Am 9. 10. waren wir dann bei VfB Oldenburg
zu Gast. Wir machten gleich ordentlich Druck
und zwangen den VfB in die eigene Hälfte, nur
selten gelangen den Gastgeberinnen
Entlastungsangriffe, wir waren dran, endlich
den ersten Sieg einzufahren, so dachten wir
und die mitgereisten Fans.
So führten wir verdient zur Pause mit 1:0
durch ein Tor von Anika in der 14 Minute. In
der zweiten Hälfte bestimmten wir weiterhin
das Geschehen bis ja bis zur 60. Minute.

Bei uns bist du richtig. Wir möchten unser Team verstär-
ken und suchen Auszubildende sowie FOS-Praktikan-
ten mit dem Berufsziel Bankkauffrau/-mann (m/w/d).

Ausbildung
 zum 

Bankkaufm
ann (m/w/d

) 

gefällig? Od
er erstmal 

ein Praktiku
m?

Jetzt
bewerben!

rvbvarelnordenham.de

Da war er wieder der Fluch der 60ten Minute.
Faden verloren, Überlegenheit verloren, Spiel
verloren. In der 67. Minute und 75. Minute
hatte der VfB das Spiel gedreht und sich auf
die Siegerstraße geschossen! Wie verhext!
Woran liegt es? Vielleicht brauchen wir einen
Voodoo-Priester? Aber vielleicht brauchen wir
neue Spielerinnen auf die man sich auch ver-
lassen kann. Leider haben in den letzten zwei
Jahren 22 Spielerinnen den Verein verlassen
um bei anderen Vereinen zu spielen oder
haben ihre Karriere beendet, das kann auf
Dauer kein Verein verkraften, deshalb brau-
chen wir dringend Verstärkung! Jeder ist will-
kommen!

In den Spielen spielten Kathi, Brit, Anika, Inga,
Marisa, Malin, Luisa, Melanie, Angelina,
Celine, Maira, Clara, Theresa, Hannah, Hanna,
Julia, Rieke, Martina, Jacky und Joana!
Danke an die Fans die uns immer unterstützen.
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Spielberichte der I. Herren-Mannschaft

Spielbericht SG Sengwarden/Fedderwarden
Im zweiten Spiel der Saison waren wir zu Gast
bei der SG Sengwarden/Fedderwarden. Das
Spiel lief alles andere als optimal für uns; so
mussten wir in den ersten 25 Minuten zwei
Gegentore kassieren nach kollektiven Fehlern
und gingen mit einem 0:2 in die Kabine. Nach
der Halbzeitansprache von Trainer Siefken war
kurzzeitig Besserung zu sehen, durch das 0:3
in der 54. Minute war aber jede Hoffnung das
Spiel siegreich zu gestalten dahin. Zu allem
Übel kassierten die Urwaldkicker in der 81.
Minute das 0:4 welches gleichzeitig auch den
Endstand bedeutete. Auch wenn das Spiel auf
dem ungewohnten Terrain der Schlacke absol-
viert wurde konnte dies keine Ausrede sein mit
0:4 unterzugehen.

Spielbericht Pokalspiel FSV Jever
In der zweiten Runde des Pokals sind wir an
einem Mittwochabend zu Hause auf den FSV
Jever gestoßen. Vorsicht war geboten, da der
Gegner eine Klasse höher um den Aufstieg
mitspielt und die erste Herren noch nicht
gegen den FSV in ihren bisherigen
Aufeinandertreffen gewinnen konnte. Zudem
kam das der TVN nicht wie gewohnt an der
Urwaldkampfbahn spielen konnte aufgrund
von Problemen mit einem inzwischen identifi-
zierten Dachs, sondern auf den Fußballplatz
an der Grundschule ausweichen musste. Der
TVN zeigte aber eine völlig andere Vorstellung
als gegen Sengwarden/Fedderwarden und
war spielführend in diesem spannenden
Pokalfight. Die Abwehr ließ keine versuchten
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Vorstöße des Gegners zu und die Urwaldkicker
zog es immer wieder in den gegnerischen
Strafraum. Es dauerte allerdings bis in die 20.
Minute bis daraus was umgemünzt wurde;
Plorin fasste sich ein Herz und schoss aus 20
Metern Aufs Tor und erzielte somit das 1:0.
Nach einigen weiteren hochkarätigen Chancen
ging es mit diesem Ergebnis auch in die
Halbzeitpause. Zur Halbzeit wechselte der geg-
nerische Trainer drei Stammkräfte ein die er
eigentlich schonen wollte, das Spielergebnis
ließ dies aber nicht zu. Siefken wechselte zwei
Mal: Hilbers kam für den angeschlagenen
Gehs und A. Khalaf kam positionsgetreu für
Jürgens. Die zweite Halbzeit war noch gar

nicht so lange angepfiffen da fiel auch schon
das 2:0; unser Vize-Kapitän wühlte sich durch
die gegnerische Abwehr und schob den Ball
am Torwart vorbei. In der 78. Minute wurde es
nochmal eng als der FSV Jever zum 2:1 ver-
kürzte, dies wurde jedoch kurz vor Ende revi-
diert durch einen Solo-Lauf von Dakhil-Koti
der die Nerven bewahrte und eiskalt am
Torwart zum 3:1 vorbei schob. Kurz darauf war
Abpfiff und die Urwaldkicker durchaus hoch
verdient eine Runde weiter im Pokal. Die
Freude war immens in der ganzen Mannschaft
genauso wie bei den Zuschauern. Nächster
Gegner im Pokal ist der STV Wilhelmshaven
am 05.11.2021 um 20 Uhr.
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Spielbericht SG Wangerland II
Im dritten Spiel der Saison empfing die erste
Herren die SG Wangerland II. Man wollte den
Schwung aus dem Pokalspiel mitnehmen; dies
gelang zuerst auch. Durch gute
Zusammenarbeit der Stürmer erzielte Gehs in
der 7. Minute das 1:0 nach Vorlage von Dakhil-
Koti. Dies hielt bis zur 25. Minute, dann erziel-
te die SG durch individuelle Fehler der
Neuenburger Hintermannschaft das 1:1. Mit
diesem Ergebnis ging es dann auch in die
Kabine. Chancen waren bis dahin eher
Mangelware. Zufrieden schien die Mannschaft
mit dem Ergebnis nicht, sie gingen also voller
Elan in die zweite Halbzeit. Dieser wurde
durch einen unberechtigten Elfmeter für den
Gegner gebremst; doch Oeltjen, die Krake,
fischte den Elfmeter raus und es stand weiter-
hin 1:1! Dies hielt bis zur 65. Minute, man

konnte langsam die Erschöpfung vom dritten
Spiel in zehn Tagen der Urwaldkicker sehen.
Nach einem unübersichtlichen Chaos im 16er
des TVN schob die SG den Ball an Oeltjen vor-
bei ins Tor, 1:2. Die Spieler haben dann aber
nochmal alles in die Waagschale gepackt; so
kam es das Dakhil-Koti den Ball den Ball in der
76. Minute im gegnerischen Tor unterbrachte,
der Ausgleich. Neuenburg rannte immer wei-
ter an, konnte das Spiel aber nicht mehr
erfolgreich für sich gestalten, sodass am Ende
die Punkte geteilt wurden.

Spielbericht Heidmühler FC II
Gegen den Tabellenführer aus Heidmühle gab
es nichts zu holen. Auf dem Heidmühler
Kunstrasenplatz konnte der TV Neuenburg
sehr gut mithalten sodass es zwischenzeitlich
1:1 stand durch Uken in der 22. Minute. Mit
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1:2 ging es allerdings in die Kabine, aber mit
der Hoffnung etwas reißen zu können. In der
zweiten Halbzeit zeigten sich die Urwaldkicker
sehr schwach, gar desolat, und lud den Gegner
quasi zum Toreschießen ein. So wurde
Neuenburg mit 1:6 nach Hause geschickt von
der Bezirksligareserve des Heidmühler FC,
jeder im Umfeld des TVN war enttäuscht vom
Ergebnis.

Spielbericht RW Sande II
Im Heimspiel gegen RW Sande II zeigten sich
die Urwaldkicker gegenüber den vorherigen
Spielen stark verbessert. Man nahm sofort die
Zweikampfduelle an und presste sofort auf
den Gegner sodass Henkel gleich in der ersten
Minute das 1:0 schoss nach Vorlage von
Krause. Der Gegner versuchte Nadelstiche zu
setzen die häufig nicht von Erfolg gekrönt
waren – bis zur 22. Minute. Sande konnte den
Ausgleich zum 1:1 erzielen. Ab da gab der TVN
die Kontrolle über das Spiel nicht mehr ab und
gewann letztenendes mit 7:1 durch Tore von
Krause (31. / Vorlage Gehs), Brokmann (52./
Vorlage Hilbers), Hilbers (63./ Vorlage Gehs)
und Dakhil-Koti (77./77./85.). Man bot eine
ansehnliche Leistung und gewann auch in der
Höhe verdient.

Spielbericht SV Astederfeld
Im Auswärtsspiel und Derby gegen den SV
Astederfeld brauchte der TVN 25 Minuten um
ins Spiel zu finden. Danach dominierten die
Urwaldkicker das Spielgeschehen. In der 36.
Minute schickte Dakhil-Koti seinen
Sturmpartner Krause auf die Reise der dann
den Ball zum 1:0 im Gehäuse versenken konn-
te. Trotz einiger weiteren guten Chancen das
Spielergebnis zu erhöhen wollte der Ball nicht
im Tor landen. Somit ging es mit 1:0 in die
Pause. Es dauerte bis zur 61. Minute bis sich
eine weitere Großchance ergab. Nach einer
Ecke verlängerte Bosse das Spielgerät per Kopf
weiter auf Lühr der den Ball dann ins Tor sto-
cherte – 2:0! Astederfeld wollte sich aber nicht
kampflos aufgeben und versuchte immer wie-
der vors Tor von Oeltjen zu kommen, dieser
behielt aber bei den wenigen Chancen die
Nerven und konnte seinen Kasten sauber hal-
ten. Ab der 73. Minute war das Spiel quasi
schon gelaufen da der SVA nur noch zu Zehnt
spielte aufgrund einer Gelb-Roten Karte. In der
90. Minute wurde Beitz allerdings nochmal im
Strafraum gefoult und der fällige Elfmeter
wurde von Buhr locker verwandelt. Somit sind
wir Derbysieger und viel wichtiger, die
Mannschaft festigt sich so langsam.
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Berichte zum Ende der Hinrunde der D-Junioren I

Ende September ging es in einem Pokalspiel
nach Hatten zur SG SW Oldenburg. Hier tat
sich unsere Mannschaft sehr schwer und es
gelang ihr nicht wirklich guten Fußball zu spie-
len. Nach einem torlosen Remis zur Halbzeit
konnte Divan Yor Mitte der zweiten Halbzeit
eine Einzelleistung zum 1:0 abschließen.
Dieses Ergebnis konnte wir über die Zeit brin-
gen und damit in die nächste Runde einziehen.

Im nächsten Punktspiel hatten wir den TuS
Eversten zu Gast. Hier entwickelte sich von
Anfang an ein abwechslungsreiches Spiel mit
vielen Chancen auf beiden Seiten. Zunächst
konnte uns Divan mit 1:0 in Führung schießen.
Eversten konnte jedoch den Rückstand aus-
gleichen und sogar mit 2:1 in Führung gehen.
Nachdem sie diesen Vorsprung sogar ausbau-

en konnten, verkürzte Divan auf 2:3, bevor
Eversten auf 5:2 davon zog. In der letzten
Minute verkürzte Salam Alsaho auf 3:5, bevor
Eversten noch zwei Tore in der Nachspielzeit
gelangen. Letztlich ein zu hoch ausgefallener
Sieg für Eversten.

Am 01.10.2021 ging es zum Post SV Oldenburg.
Auf einem sehr kleinen Platz taten wir uns sehr
schwer gegen einen leidenschaftlich verteidi-
genden Gegner. Nach dem 1:0 durch Jan
Ihmels gewannen wir keine eigenen
Sicherheit. Durch einen individuellen Fehler
gelang Post vor unser Tor und erzielte den
Ausgleich, der auch zur Pause bestand hatte.
Auch in der zweiten Halbzeit spielten wir wei-
terhin haushoch überlegen und konnten auch
zahlreiche Chancen heraus spielen, aber ein
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überragender Torhüter der Oldenburger ver-
hinderte zunächst ein Tor. Erst Mitte der zwei-
ten Halbzeit gelang erneut Jan ein Tor. Nach
einer Ecke war er mit dem Kopf zur Stelle und
erzielte die Führung, die Jasper Kölln kurze
Zeit ausbauen konnte. Quasi mit dem
Schlußpfiff erhöhte Emil Hollje noch auf 4:1.
Ein völlig verdienter Sieg, der noch höher hätte
ausfallen können.

Zum ersten Rückspiel innerhalb der Hinrunde
ging es zum SV Ofenerdiek. Hier entwickelte
sich wie zum ersten Spiel ein tolles Match, das
hin-und herging. Letztlich ging das Spiel
erneut 3:3 aus, wobei wir von den Chancen
und Spielanteilen her einen Sieg verdient
gehabt hätten. Zunächst konnte uns Jan mit
zwei Treffern in Führung bringen. Mitte der
ersten Halbzeit gelang Ofenerdiek jedoch
bereits der Ausgleich. Jasper konnte uns kurze
Zeit später wieder in Führung bringen. In der

2. Halbzeit gelang Ofenerdiek der erneute
Ausgleich. Leider blieb es trotz weiterer
Möglichkeiten bei diesem Ergebnis.
In einem Wochentagsspiel ging es am 12.10.
gegen Wiefelstede. Hier unterlagen wir am
Ende knapp mit 4:5. Es war ein wirklich tolles
Spiel, in dem am Ende nur der Erfolg fehlte.
Zunächst ging Wiefelstede in der 1. Halbzeit
mit 2:0 in Führung. Doch Jan konnte mit zwei
Toren den Ausgleich erzielen. Noch vor der
Pause ging Wiefelstede erneut in Führung. In
der 2. Halbzeit bauten sie dann die Führung
auf 5:2 aus. Erneut Jan und Divan konnten
kurz vor Schluß nur noch auf 4:5 verkürzen.
Anschließend folgte das Achtelfinale im Pokal,
wo wir beim VFL Oldenburg antreten mussten.
Hier konnte uns Divan in der erstenHalbzeit
zunächst in Führung bringen. Danach über-
nahmen wir mehr und mehr das Spiel, aber
aus dem Nichts fiel der Ausgleich. Und es kam
noch bitterer. Mit dem Halbzeitpfiff konnte VFL
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Oldenburg die Führung erzielen. In der 2.
Halbzeit drängten wir ständig auf den
Ausgleich, konnten diesen aber nicht mehr
erzielen, sodass es beim 2:1 blieb und wir
damit ausgeschieden sind.
Im nächsten Spiel ging es nach Edewecht.
Nachdem wir gegen diese Mannschaft zu
Hause bereits recht gut gespielt hatten, wollten
wir dies auch im Rückspiel. Und zunächst
gelang uns dies auch uns Jan brachte uns
bereits nach wenigen Minuten in Führung.
Aber damit hatten wir Edewecht wohl richtig
geweckt. Im Anschluss rollte Angriff auf Angriff
auf unser Tor und bereits bis zur Pause stand
es 5:1. In der zweiten Hälfte wehrten wir uns
noch eine Zeit lang, konnten aber weitere Tore

nicht verhindern. Nach dem 8:1 brachen in
den letzten 10 Minuten alle Dämme und
Edewecht traf quasi mit jedem Schuss. Am
Ende unterlagen wir mit 1:14.  Ein Ergebnis,
dass sicher erst einmal verarbeitet werden
muss. Letzlich haben wir gegen einen Gegner
gespielt, der im kommenden Jahr in der
Kreisliga spielen wird. Hier wollte die
Mannschaft auch bereits in der Hinrunde
antreten, was aber leider abgelehnt wurde. Zu
kam es am Ende, dass alle Mannschaften recht
hohe und auch zum Teil zweistellige
Niederlagen erlitten. Ein kleiner Trost war das
deutlich bessere Hinspiel, in dem wir nur mit
2:5 unterlagen (das knappste Ergebnis was
Edewecht erreichte).

§LÖHMANNSRÖBEN & PARTNER                     STEUERBERATER

LP& Olaf Löhmannsröben 
Mario Behrens      

Am Markt 1 - 26340 Zetel-Neuenburg 
Tel. 04452-9485980 - info@steuer-zetel.de
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Spieler des Monates September

Spieler des Monats September ist unser Vize-Kapitän Bennet Brokmann. Verdient hat er sich den
Pokal durch seine konstant guten Leistungen in den Spielen sowie Tätigkeiten außerhalb des
Spielbetriebes in Form von Platzmarkierung vor den Spielen sowie Intakthaltung der Bewirtung
der Grillhütte/-stelle (Einkauf und Organisation).

Gebäudethermografie
Rauchwarnmelder

Roland Schubert
Schornsteinfegerbetrieb

Pohlstraße 2 · 26340 Zetel · Telefon 04453 489482
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Jahreshauptversammlung TV Neuenburg Abtlg. Fußball

Der 1. Vorsitzende Thorsten von Zabiensky lud
kürzlich die Fußballer zur Jahreshaupt-
versammlung ein. In seinem Rechenschafts-
bericht gab er an, dass insgesamt 300
Mitglieder der Abteilung angehören, wobei 218
aktive Spieler und Spielerinnen in den einzel-
nen Mannschaften für den TVN auflaufen.
Im Erwachsenenbereich wurde durch die
Pandemie der Spielbetrieb in der letzten Saison
abgebrochen, so dass es keine Auf- bzw.
Absteiger gab.
Die 1. Mannschaft spielt in der 2. Kreisklasse im
Jade-Weser-Hunte Kreis. Vor der Saison gab es
Befürchtungen, dass der Kader personell nicht
ausreichend aufgestellt ist. Durch diverse
unvorgesehene Neuzugänge vor Beginn der
Saison konnte die Mannschaft auf ein gutes
Niveau gehoben werden. 
Die 2. Herrenmannschaft spielt in der 4.
Kreisklasse, hätte allerdings am „grünen Tisch„

in die 3. Kreisklasse aufsteigen können. Der
Kader hätte sicher in der höheren Spielklasse
mitgehalten, da sie im Moment mit 24 Punkten
nach 9 Spielen und 57:13 Toren Tabellenführer
sind. In einer gemeinschaftlichen Abstimmung
entschied man sich gegen den Aufstieg.
Während der Pandemie wechselten einige
Spielerinnen der Damenmannschaft den
Verein, so dass die neu formierte Mannschaft in
der Kreisliga an den Start ging. Die
Fußballabteilung sucht weiterhin Spielerinnen,
die die Mannschaft verstärken, damit der
Frauenfußball in Neuenburg gesichert ist.
Auch im Jugendbereich wurde in der Pandemie
die Saison abgebrochen. In der laufenden
Saison konnte jeweils in den Bereichen der G-
Jugend bis zur E-Jugend, sowie eine D-
Mädchenmannschaft gemeldet werden. Die D-
Jugend bis zur A-Jugend spielt bei der JSG
Friesische Wehde.

LLUUBBIITTZZ
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Am Geeschendamm 15
26345 Bockhorn
Tel. 04453/998874
Mobil 0175/4244994

•Schlüsselfertige Bauten

•Sämtliche Umbau- und
  Reparaturarbeiten

•Ausführung von 
  sämtlichen Stahl-Betonarbeiten
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Bei den Neuwahlen wurde der Vorstand im Amt
bestätigt, es wurde ein erweiterter Vorstand
installiert, um u.a. die Öffentlichkeitsarbeit auf-
zuteilen.
Als Sponsorenbeauftragter wurde Ingo Büscher
gewählt, Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit
ist in Zukunft Marcio Perreira. Jonas Carstens
konnte als Pressebeauftragter für den Verein
gewonnen werden, als Webmaster wird
Henning Biere fungieren. Das Amt des
Zeugwartes bekleidet Bennet Brokmann.
Folgende Mitglieder wurden für langjährige
Mitgliedschaft geehrt: Walter Mutzke (60
Jahre), Wilfried Brokmann, Manfred Hilbers,
Matthias Mineur, Axel Oltmann, Udo Wilhelms,
Dieter Winkler (alle 50 Jahre),  Stefan Drewes
(40 Jahre), Rainer Schmidt (30 Jahre), Frank

Baumann, Malte Hoffschnieder, Holger Seppel
(alle 25 Jahre).
Der Bau von zusätzlichen Umkleideräumen am
Urwaldsportplatz ist bekanntermaßen bereits
vor Jahren durch die Gemeinde Zetel bewilligt
worden. Der Verein hofft, dass die Realisierung
des Bauvorhabens im Jahr 2022 durchgeführt
werden kann.
Im nächsten Jahr feiert der TV Neuenburg sein
125jähriges Bestehen. In diesem Zusammen-
hang richtet die Fußballabteilung nach fünf
Jahren wieder ein Open-Air-Konzert mit der
Band „Still Collins„ aus. Die Veranstaltung fin-
det am 06.08.2022 beim Vereenshus in
Neuenburg statt. Der Start des
Kartenvorverkaufs wird im Frühjahr in der
Presse bekanntgegeben.

Die geehrten Mitglieder von links nach rechts: Wilfried Brokmann, Dieter Winkler, Rainer Schmidt,
Malte Hoffschnieder, Frank Baumann, Matthias Mineur, Walter Mutzke, Stefan Drewes, Axel
Oltmann, Manfred Hilbers, Udo Wilhelms und Abteilungsleiter Thorsten von Zabiensky
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Hajo Kuck

FAHRSCHULE

Wir sind für Sie da
Urwaldstraße 21 · 26345 Bockhorn

Mühlenstraße 24 · 26340 Zetel-Neuenburg
Lange Straße 31 · 26316 Varel

Mobil 0172/4334534
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